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Statement

Wein und 
Klimaschutz 

Wein und Klimaschutz 
Erneuerbare Energien und 

elektrische Antriebe im Rebbau

Vierzehn WinzerInnen bewirtschaften ihre  
Rebparzellen naturnah, setzen elektrische Rebbau-
maschinen ein und verzichten auf Helikoptereinsatz. 
Die Beteiligung weiterer WinzerInnen ist geplant. 

Der Strom für dieses umweltfreundliche Konzept stammt 
aus einer regionalen, neu für das Projekt gebauten Pho-
tovoltaik-Anlage. Batteriebetriebene Kleinmaschinen 
(Motorsense, Heckenschere) ermöglichen klimascho-
nende Landwirtschaft. 

An weiteren innovativen Ideen für einen nachhaltigen 
Weinbau mangelt es nicht : Die Errichtung eines Klein-
wasserkaftwerkes ist in Planung. Ebenso wurde die  
Entwicklung neuer elektrischer Maschinen (Rückensprit-
ze, Raupentransporter, Raupentraktor) initiiert und ist 
bereits im Gange. Um eine Zusammenarbeit innerhalb 
der Region zu ermöglichen und die Errungenschaften 
gemeinsam zu nutzen wird derzeit ein Pool zur Ausleihe 
der neuen Geräte aufgebaut. Das nachhaltige Ergebnis 
kann sich sehen lassen : pro Flasche Wein soll künftig 
0,4 kg CO2 weniger ausgestossen werden.

Zukunft im Weinbau
« Das Interesse der Weinbauern für die elektrisch betriebenen Geräte ist 
gross. Wir haben zwei Filme gedreht, in denen die Weinbauern ihre Er-
fahrungen mitteilen und die Geräte im Einsatz und Vergleich gezeigt werden. 
Wir sehen viel Potential für die Zukunft im Weinbau. Das Projekt wie das 
Nachfolgeprojekt wird bei Gelingen in den Weinanbaugebiete in den Alpen - 
und vielleicht auch darüber hinaus - weite Kreise ziehen. » 
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